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Bund Naturschutz Ortsgruppe Schleißheim

Stammtisch 
Bund Naturschutz

Stammtisch der Ortsgruppe Schleißheim am
17.11. ab 19.30 Uhr, diesmal im Vereinsraum 1
(Rathaus Unterschleißheim, Rathausplatz 1,
Untergeschoß neben der Garderobe). Wir freuen
uns auf Sie! www.schleissheim.bund-natur-
schutz.de
Am 3. November besuchte die Ortsgruppe
Schleißheim mit 16 Kindern die Vogelklinik der
LMU und durfte hinter die Kulissen blicken. In
einer kleinen Einführung wurde uns gezeigt, was
man tun muss, wenn man einen verletzten Vogel
findet. Dann ging es gleich los zum Wiegen,
Röntgen, Spritzen, Verbinden – zum Glück alles
mit Stofftieren. In den Räumen mit lebenden ver-

Kunst aus Oberschleißheim 
im Quartiersladen WIR

Nachdem nun der Quartiersladen WIR am Stu-
tenanger 6 nach der Sanierung wieder in Betrieb

■ MÜNCHEN · Viele der ak-
tuell im Einzelhandel

oder der Gastronomie ver-
wendeten Registrierkassen
müssen bis spätestens 31. 12.
2016 ausgetauscht werden,
da sie dann nicht mehr den
gesetzlichen Anforderungen
entsprechen. 
Ab dem 1. 1. 2017 müssen u.
a. die Daten der Kasse gemäß
der GoBD/GDPdU elektronisch
für zehn Jahre auf einem ex-
ternen Datenträger gespei-
chert werden.
Obwohl die Übergangsfrist
bereits seit 2010 läuft, warten
viele Gewerbetreibende
bis zum Jahresende
oder schlimmer noch,
haben von den ge-
setzlichen Vorga-
ben des Bundes-
finanzministe-
riums bisher
noch nichts
mitbekom-
men. Daher
wird in den
n ä c h s t e n
Monaten die
N a c h f r a g e
nach neuen Kassen-
systemen verstärkt zuneh-
men. Gefordert wird unter an-
derem, dass ab dem 1. 1. 2017
die neuen Registrierkassen die
getätigten Umsätze bzw. alle
steuerlich relevanten Einzel-
daten zehn Jahre lang unver-
ändert und vollständig spei-
chern können. Dies geschieht
bei den meisten neuen Kas-
sensystemen mit Hilfe einer
Speicherkarte (SD-Karte). Bei
einer Prüfung seitens des Fi-
nanzamtes kann diese Karte
herausgenommen und direkt
ausgelesen werden.

Erfüllt das Kassensystem die
geforderten Anforderungen
gemäß GoBD nicht, liegt so-
wohl ein formeller wie auch
ein materieller Mangel vor.
Dadurch kann die Buchhal-
tung verworfen werden und
das Finanzamt ist zur Hinzu-
schätzung berechtigt.
Wenn Sie Ihre jetzige Regis-
trierkasse bis zum 1. 1. 2017
austauschen müssen, spre-
chen Sie daher mit Ihrem
Steuerberater und lassen Sie
sich von einem Fachhändler

für Registrierkassen beraten,
ob Ihr derzeitiges Kassenmo-
dell nachgerüstet werden
kann oder ob eine neue Regis-
trierkasse angeschafft werden
muss. 
Kassensysteme welche den
neuen Anforderungen gerecht
werden, gibt es bereits ab EUR
150,–.
Günstige Online-Angebote
finden Sie unter: www.prima
druck.de und unter www.wo
chenanzeiger.de

Übergangsfrist läuft aus
Alte Registrierkassen ersetzen

letzten Tieren wurde viel erklärt und ein Hahn
durfte mit lebenden kleinen Würmern gefüttert
werden. Im zweiten Teil bekamen wir Reptilien zu
sehen, die Fütterung von Waranen und – gut
geschützt – richtige Schlangen zum Anfassen. In
den Freigehegen war nicht alles belegt, die
Schildkröten z.B. befinden sich zum Winterschlaf
in Kühlschränken, um keinen zu großen Tempera-
turschwankungen ausgesetzt zu sein. Ein großer
Dank geht wieder einmal an die Tierärzte, die lie-
bevoll auf die Kinder eingegangen sind und ihre
Ferien bereichert haben. Wir freuen uns schon
aufs nächste Mal. Ursula Baumann

ist, lockt eine ganz besondere Kunstausstellung
zu einem Besuch.
Der Künstlerkreis „Wir machen Kunst“ mit Josef
Diepold, Markus Lindinger, Theresia Maier, Kse-
nija Vukovinski, Erni Laus und Brigitte Forster
werden ihre Werke zeigen – ebenso aber auch die
kleinen Künstler aus Oberschleißheim, die bei
zahlreichen Workshops im Rahmen des Projek-
tes „Wenn du nicht zum Schloss kommst dann
kommt das Schloss zu dir“ des Vereins Touris-
mus und Schule des Schleißheimer Tourismus-
vereins wunderbare Bilder erschaffen haben.
Diese Aktionen werden regelmäßig von den „gro-
ßen“ Oberschleißheimer Künstlern mit Sachver-
stand, Rat und Tat begleitet.
Diese Ausstellung wird mit der Vernissage am 17.
November um 18 Uhr vom Ersten Bürgermeister
Christian Kuchlbauer eröffnet werden.

Marga Mitterhuber

Einsteinstraße 4 tel +49 (0)89 321 840-0
85716 Unterschleißheim fax +49 (0)89 317 117 6
web druck-zimmermann.de email info@druck-zimmermann.de
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Leserbrief zum Artikel  „Standortfaktoren
vom Feinsten: Moos und Heide“ und 

„Bürgerinformation zur Fortschreibung
des Flächennutzungsplanes“ im Lohhofer

Anzeiger vom 29.10.2016:

Für den Erhalt von Grün-
und Erholungsflächen!

Der Bund Naturschutz entwickelte in seinem Bei-
trag im Lohhofer Anzeiger vom 29.10.16 die
bedenkenswerte Idee eines Moos-Heide-Land-
schaftsparks, der als Natur- und Erholungsfläche
u.a. auch, aber nicht nur entlang der bestehen-
den Bebauung zwischen südlichem Ortsrand von
Unterschleißheim und  Berglwald verlaufen
könnte.
Kurz vorher war in der Stadtratssitzung vom
27.10.16 zum aktuellen Stand der Fortschreibung
des Flächennutzungsplanes (FNP) bekannt
geworden, dass dieselben Flächen vom südli-
chen Ortsrand hin zum Berglwald , die der Stadt-
rat schon einmal nach massiven Bürgerprotesten
mit nahezu 1400 Unterschriften in einem einstim-
mig-parteiübergreifenden  Beschluss als poten-
tielle Bauflächen abgelehnt hatte, jetzt plötzlich
doch wieder als solche zur Debatte stehen.
Hier zur Erinnerung nochmals die damaligen gut
belegten Versicherungen der großen Parteien:
SPD:  „Keine neue Bebauung südlich der Valer-
ystraße;  der Erhalt von Freizeit- und Erholungs-
flächen am Stadtrand spielt die größte Rolle !“ 
CSU:  „Keine weitere Bebauung am Berglwald –
Grünflächen am Stadtrand sollen erhalten blei-
ben!“
Noch ist derzeit nichts entschieden.
Fakt ist aber, dass jetzt durch eine – aus formal-
juristischen Gründen angeblich notwendig
gewordene - Wiederholung des gesamten FNP-
Aufstellungsverfahrens der einstmals deutlich

Leserbrief artikulierte und auch berücksichtigte Bürgerwille
elegant wieder ausgehebelt wurde.
Es erhebt sich die Frage: kann man noch Ver-
trauen haben in die Äußerungen der örtlichen
Volksvertreter?
Was gilt ein Bürgerwille überhaupt noch, der z.B.
erst jüngst bei einer Umfrage des Bundes Natur-
schutz im Mai diesen Jahres ergab, dass über 
80 % der befragten  Unterschleißheimer eine
Bebauung zwischen Berglwald und südlichem
Ortsrand ablehnen und fast 100 % die Bedeu-
tung von gut erreichbaren Grün- und Naherho-
lungsgebieten betonen ? (SZ 11.5.16). 
Oder wenn sich im Rahmen der Vorschläge zum
Bürgerhaushalt 2017 zeigt, dass ein bemerkens-
wert großer Anteil der Bürger in unserer Stadt
nach Naturnähe und dem Ländlichen sucht, mit
anderen Worten nach Lebensqualität ? (MM
28.10.16) ?
Wissen sie vielleicht, dass nur mehr 3,9 % der
gesamten Gebietsfläche in Unterschleißheim
Grün- und Erholungsflächen sind ?
Glaubwürdigkeit steht auf dem Spiel, wenn der
Erste Bürgermeister Böck erst jüngst wieder
beim Bürgergespräch mit Neu-Bürgerinnen und
Neu-Bürgern am 11.10.2016 betonte, dass Grün-
anlagen und Erholungsflächen unbedingt erhal-
ten bleiben müssten.
Droht also aktuell wieder – wie schon einmal  –
die Neuausweisung von riesigen Neubaugebie-
ten über eine Gesamtfläche von ca. 170 000 qm
mit nahezu 1000 Wohneinheiten und einem
Anstieg von Verkehr und Bevölkerung um weitere
mindestens 1500 Neu-Einwohner ?
Bei bereits jetzt schon über 30.000 Einwohnern ?
Es hat sich noch nie ausgezahlt, wenn der Bür-
gerwille breiter Bevölkerungsschichten konterka-
riert wird !
Braucht es wirklich erst wieder ein Bürgerbegeh-
ren mit all der Unruhe, dem Presserummel und
dem ganzen weiteren Brimborium drumrum, um
diese Erkenntnis wieder ins Bewusstsein zu

rücken – zumal in den bevorstehenden Wahljah-
ren?
Es wäre allerdings nicht das erste legitime Bür-
gerbegehren in Bayern, das im Rahmen eines
laufenden FNP-Aufstellungsverfahrens durchge-
führt würde. Brigitte Wagner

CSU-Ortsverband Oberschleißheim

17. Bayerischer Hoagart n
Der CSU-Ortsverband lädt ein zum 17. Bayeri-
schen Hoagart’n am Samstag, den 12. Novem-
ber 2016  im Saal des Bürgerzentrums, Beginn
19.00 Uhr, Einlass 18.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten. Anmeldun-
gen und Reservierungen bitte bei Stefanie Hasel-
beck unter Tel. 0172-8476637, steffi9676@
web.de oder bei Elisabeth Tutter unter Tel.
089/3157703 (AB).
Es singen und musizieren die Almdirndl, d’An-
derltaler, die Gonnauer Hausmusi und die Saiten-
musi Salterio. Durch den Abend führt Günther
Schuster aus Gilching. Vorbereitet  und organi-
siert von Steffanie Haselbeck und Elisabeth Tut-
ter. Der Vorstand der CSU freut sich auf einen
regen Besuch. Peter Benthues

Pfarrverband Oberschleißheim
Erwachsenenbildungsausschuss

Konzert am Nachmittag 
Auch in diesem Jahr lädt der Erwachsenenbil-
dungsausschuss des Pfarrverbandes Ober-
schleißheim alle Seniorinnen und Senioren, aber
auch alle Liebhaber der klassischen und leichten
Musik ein zum nun schon traditionellen Konzert
am Nachmittag. Es findet statt am Montag, den
14. November 2016 ab 16.00 Uhr im Saal des
Bürgerzentrums (Theodor-Heuss-Str. 27). Es
spielt wieder das große Orchester der Münchner
Musikfreunde e.V. unter dem Dirigenten Folko
Jungnitsch. Geboten wird wieder ein reichhalti-
ges Programm mit klassischen Werken und leich-
ter Musik.  Der Eintritt ist frei (Unkostenbeitrag
erbeten). Peter Benthues
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Puppentheater – Vortrag:
Gesunde Ernährung – Neue

Kurse PEKIP 
Hurra, der Kasperle kommt!
Beate Welch besucht uns wieder mit ihrem wun-
derbaren Puppentheater.
Wir sind jetzt schon gespannt auf ihre lustige und
spannende Herbstgeschichte.
Am Freitag, dem 18.11.2016 um 15.30 Uhr und
um 16.30 Uhr. Eintritt 2,50 € pro Person.
Kartenvorverkauf ab dem 09.11.2016 im Offenem
Treff
Vortrag: Gesunde Ernährung für die ganze
Familie – einfach gemacht
Am 17. November 2016 ab 19.30 Uhr im Semi-
narraum des Familienzentrums. Kosten: 10 €
Mit gesunder Ernährung kann vielen gefährlichen
Krankheiten vorgebeugt werden. Sie fühlen sich
fitter und leistungsfähiger, Alltagshektik und
Stress lassen den Körper nicht so schnell kraftlos
werden.
Wie geht nun aber gesunde Ernährung für die
ganze Familie? Und wie setze ich das in meinem
Alltag um?
Wo sind die typischen Zucker- und Fettfallen?
Und mit welchen kleinen Änderungen kann ich
schon viel Gutes für mich tun?
Gemeinsame Erarbeitung eines Tagesplanes für
die gesamte Familie anhand der  individuellen
Gegebenheiten.
Nutzen Sie die Chance, Ihre Fragen mit der drei-
fachen Mutter und Ernährungsberaterin Sina
Schwenninger zu diskutieren.
Referentin: Sina Schwenniger, Mobil:
01522/9861107, Mail: sina.schwenninger@
gmx.de
Internet: www.einfachgesundessen.de
Anmeldung mit Vorkasse über unsere Anmelde-
liste im Kursordner im Offenem Treff.
Telefon: 089/37073581/82, mail@fz-ush.de
PEKIP – Plätze Freitag
Das Prager-Eltern-Kind-Programm ist ein päda-
gogisches Gruppenangebot für Eltern mit Babys
im ersten Lebensjahr.
Es werden Spiel-, Sinnes- und Bewegungsanre-
gungen gezeigt, die sich an den individuellen
Fähigkeiten des Kindes ausrichten und das Baby
niemals überfordern.
Für Babys 01-03.2016 geboren: 17.11.-
19.01.2017, 9.00-10.30 Uhr (7 x = 70 €)
Für Babys 04-06.2016 geboren: 17.11.-
02.03.2017, 10.45-12.15 Uhr (12 x = 118 €)
Für Babys 04-06.2016 (oder 07-09.2016) gebo-
ren: 12.01.-06.04.2017, 10.45-12.15 Uhr (12 x =
118 €) Andrea Kaltenbach

Neues vom
Familienzentrum

Nachbarschaftshilfe e.V.
Alex.-Pachmann-Str. 40
85716 Unterschleißheim
Tel. 0 89/37 07 35-81(-82) 

Die nächste
Ausgabe erscheint

am 19.11.16

Redaktionsschluss
ist am Montag, den
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